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Audi-Pilot di Grassi begeistert mit Aufholjagd 
 

• Spektakulärer E-Prix in der chilenischen Hauptstadt Santiago 
• Lucas di Grassi macht nach Pech im Qualifying im Rennen 15 Plätze gut 
 
Santiago de Chile, 18. Januar 2020 – Die Formel E ist in Santiago de Chile mit einem 
spektakulären Rennen in das Jahr 2020 gestartet. Lucas di Grassi vom Team Audi Sport ABT 
Schaeffler begeisterte die südamerikanischen Fans mit einer Aufholjagd von Startplatz 22 auf 
Rang sieben. 
 
Packende Duelle, jede Menge Überholmanöver, Kollisionen und Spannung bis zur letzten Runde: 
Der E-Prix im Parque O'Higgins der chilenischen Hauptstadt lieferte ein typisches Formel-E-
Rennen, das die Zuschauer von ihren Sitzen riss. „Es war absolut fantastisch“, sagte Lucas di 
Grassi. „Ich bin völlig erschöpft, aber überglücklich, aus der vorletzten Startreihe noch auf Platz 
sieben nach vorne gefahren zu sein. Ich bin sehr stolz auf das gesamte Team und Audi.“ 
 
Der Brasilianer hatte das große Pech, dass im Qualifying direkt vor ihm ein Unfall passierte und 
er nur vom Startplatz 22 ins Rennen gehen konnte. Mit seiner Aufholjagd unterstrich er, dass 
der Audi e-tron FE06 eines der schnellsten Autos im Starterfeld ist. 
 
Teamkollege Daniel Abt hatte im Qualifying mit Verkehr zu kämpfen. Der Deutsche arbeitete 
sich von Startplatz 13 auf Rang acht nach vorn. Eine nachträglich gegen ihn verhängte 30-
Sekunden-Zeitstrafe infolge einer Kollision warf ihn auf Platz 14 zurück. 
 
„Es ging heute mächtig zur Sache“, sagte Teamchef Allan McNish. „Nach dem schwierigen 
Qualifying wussten wir alle, dass es für uns ein hartes Rennen werden würde. Aber das Team hat 
sich wieder einmal zurückgekämpft. Dass Lucas bis auf Platz sieben nach vorne fahren konnte, 
war eindrucksvoll. Dass Daniel für einen der vielen Zwischenfälle, die es heute gab, nachträglich 
eine Strafe bekommen hat, ist sehr schade. Es war ein hartes Rennwochenende für uns, aber wir 
nehmen wichtige Punkte mit aus Santiago und freuen uns schon auf das nächste Rennen in 
Mexiko.“ 
 
Sam Bird holte trotz eines Drehers mit Platz zehn einen Punkt für das Audi-Kundenteam 
Envision Virgin Racing. Robin Frijns wurde nach einer Berührung im Startgetümmel 15. 
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